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Gartenbauverein bastelte mit Kindern Insektenhotels 

Die Kinder der Gruppe „Ohrwürmer“ bastelten unter Anleitung von Monika Hertrich und den Helfern, am Freitag, 
den 24.02.2012, die Unterkünfte für viele Wildbienenarten in der Rudertinger Schule.  

Monika Hertrich informierte die Kinder vor Baubeginn über den Sinn dieser Hotels für die Wildbienen. Sie die-
nen ihnen dabei als Brutablage, um nach dem Schlüpfen unsere Honigbiene bei der Bestäubung der Obst-
baumblüten, für eine bessere Ernte, zu unterstützen. 

Mit großem Eifer schraubten die kleinen Bauherren die vorgefertigten Brettchen zusammen. Gebohrt wurden 
anschließend die Legeröhren in verschiedenen Durchmessern in die Hölzer. Schilfmatten und Schilfrohr wurden 
in passende Stücke geschnitten und zusammen mit den gebohreten Hölzern in den Rahmen eingesetzt.  

Den Abschluß bildeten ein Drahtgeflecht und ein Aufhängeband. So mancher der jungen Werker hatte das ers-
te Mal Werkzeuge, wir Akkubohrmaschine, Säge und Baumschere in der Hand. So wurde auch neben dem 
Umweltgedanken, die handwerkliche Motorik gefördert. Jedenfalls hatte die Arbeit großen Spaß gemacht.  

Danke an Hrn. Glotz für die Möglichkeit der Benutzung des Werkraumes, dem Sägewerk Jungwirth für das 
günstige Baumaterial, der Jugendleitung mit den Helfern, auch für die Vorarbeiten und den Eltern für die Unter-
stützung ihrer Kinder bei der Arbeit, denn diese Aktion erforderte große Mithilfe. 

Nächstes Thema: Oster-Bastelei 
Freitag, den 23.03.2012, 16:00 Uhr  im Pfarrzentrum,  Dauer ca. 2 Std. 

Die Anmeldung ist aus Material- und Betreuungsgründen unbedingt rechzeitig erforderlich. 

Fridolin Groiß 

Die jungen Hotelbauer (1. Reihe) Rico, Vincent, Tiago, Leonie, Melanie, Veronika, (2. Reihe) Simone, Patricia, Patrick, 
Melina, (3. Reihe) Sophia, Viktoria, Selina, Alexander, (hinten) Fabian u. d. Jugendleitung Monika Hertrich (hi. 2. v. re), 
mit den fleißigen Helfern und Eltern.  Foto: Groiß 


